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2 FREUD UND LEID

Getauft wurde

im Gottesdienst am 10. März 2024 in 
der Kirche in Rothenkirchen:

Hanna Werner, Tochter von Dominic 
Werner und Carolin Werner geb. Leist-
ner, wohnha� in Schönheide.

„Sei mutig und entschlossen! Lass dich 
nicht einschüchtern und hab keine
Angst! Denn ich, der Herr, dein Gott, 
bin bei dir, wohin du auch gehst.“   
Josua 1,9



3ANDACHT

Ich denke, es ist schwerer geworden, in 
unserer Zeit über den Glauben zu sprechen. 
Wenn man überhaupt noch dazu kommt, 
miteinander zu reden, ist man über Politik 
und Gesellscha� , die privaten, familiären 
oder beru� ichen Sorgen sicher viel schnel-
ler im Gespräch.
Dagegen ist die „Sache mit Gott“, Religion 
und Glaube ein � ema, das gern beisei-
te geschoben wird, vielleicht weil es zu 
persönlich oder zu wenig grei� ar ist oder 
gar als weltfremd gilt. Ich erlebe o� , dass 
dann weniger vom eigenen Glauben als 
vielmehr von „der“ Kirche die Rede ist und 
was man alles daran auszusetzen hat. Selbst 
im engsten Familienkreis schämen sich 
manche, das � ema Glaube anzuschnei-
den - darüber liegt wie ein Tabu: Bloß nicht 
drüber reden!
Trotzdem fragen viele, vor allem gerade die, 
die nie mit Kirche zu tun hatten, wieder 
ganz neu danach, was Glaube eigentlich ist. 
Und sie fragen nicht herablassend oder hä-
misch oder provozierend, sondern einfach 
aus Neugier und Interesse. Und sie fragen 
uns, die, von denen sie wissen, dass sie 
Christen sind. Sind wir dann bereit, ihnen 
ehrlich Rede und Antwort zu stehen? Oder 
werden wir  misstrauisch, ziehen uns ins 
Innerste zurück und schalten auf Abwehr: 
Was geht die das an? Wollen die sich lustig 
machen über mich?
Könnte es nicht sein, dass so manche nach 
dem Glauben fragen, weil sie spüren, dass 
ihnen etwas fehlt? Dass da noch etwas ist, 
was sie nicht kennen? Die christliche Ho� -
nung zum Beispiel? Ist die nicht wirklich 
eine wertvolle und glückbringende Sache, 

die man weitergeben soll 
und muss? Bei den Beduinen 
lautet ein Sprichwort: „In der 
Wüste gibt es ein Verbrechen, 
das schlimmer ist als Mord: 
zu wissen, wo Wasser ist, und 
es nicht sagen.” 
Zu wissen, wo die Ho� nung 
ist, nämlich im Glauben an 
Jesus Christus, und nicht 
darüber zu sprechen, ist viel-
leicht genauso schlimm...
Darum heißt es: „seid stets bereit”, Rede 
und Antwort zu stehen! Gemeint ist nicht 
das „Immer bereit!” wie bei den DDR-Pio-
nieren - ein aufgezwungenes Nachplappern 
von Parolen.
Sondern ehrliches, o� enes und ganz 
persönliches Reden vom eigenen Glauben 
- mit allen Höhen und Tiefen, Fragen und 
Zweifeln. Und was für eine Ho� nung sich 
daran festmacht. Natürlich ist das nicht 
leicht, natürlich setzt man sich damit auch 
der Kritik aus, natürlich könnte man da-
durch auch als „seltsamer Heiliger” gelten. 
Doch wenn nicht einmal wir Christen mehr 
von unserer Ho� nung sprechen, dann ist es 
kein Wunder, wenn die Welt immer kälter, 
grauer und friedloser wird. Wir sollen 
niemandem unseren Glauben „aufschwat-
zen” - nein: einfach nur Rede und Antwort 
stehen! Doch das bewirkt mehr, als wir o�  
denken.
Ich wünsche Ihnen allen ein ho� nungsvol-
les Frühjahr!
  
Ihr Pfarrer Jörg-Martin Spitzner
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Wer seine Hand an 
den P�ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich 
Gottes. 
(Lk 9, 62)

Es ist die Woche vom Sonntag Oculi, 
während ich diese Worte schreibe. 
Die täglichen Bibeltexte handeln vom 
Wandel, es geht um die Nachfolge, 
es ist die Rede vom Au�ruch für ein 
Leben mit Jesus. 
Au�ruch, dieses Wort hat für uns als 
Pfarrfamilie in den letzten Wochen 
und Monaten an Bedeutung gewon-
nen. Es nahm nach und nach Gestalt 
an. Nun ist es soweit, wir wollen auf-
brechen. Nach 10 Jahren Pfarrdienst 
im Vogtland und nach 20 Jahre der 
„Diaspora“ zieht es uns wieder in 
die Heimat zurück, in die Sächsische 
Schweiz. Privat und beru�ich warten 
auf uns dort neue Aufgaben, Be-
gegnungen und Herausforderungen. 
Gekommen sind wir zu fün�, zu 
sechst gehen wir, und nehmen einen 
gesegneten Vogtländer mit, unseren 
Benedikt, welcher 2016 geboren ist. 
Doch nicht nur unsere Familie wuchs 
hier in Rothenkirchen, auch unser 
Blick auf das Leben entwickelte sich 
weiter, auf den Au�rag der Kirche, 
auf die Gemeinscha� der Gläubigen, 
auf das Geheimnis des Glaubens. In 
diesem Glauben wurden wir gestärkt 

und in der Berufung gefestigt. Deo 
gratias. Wir sind sehr dankbar für 
alle Gefährten auf diesem Weg, für 
alle, die mit uns gelacht und geweint 
haben, die mit uns „gemeinsames 
Leben“ gelebt haben, die mit ange-
packt haben und ihre Hand mit an 
den P�ug legten. Wir haben erlebt, 
dass der lebendige Gott gewirkt hat 
und das wird er auch weiterhin tun, 
gemäß seinen Verheißungen. 
Die erste Pfarrstelle ist so etwas wie 
die erste Liebe. Rothenkirchen, Wer-
nesgrün und Schnarrtanne, natürlich 
auch die Gemeinden unseres neu 
entstandenen Christus-Kirchspiels im 
Vogtland – sie sind nun ein fester Be-
standteil meiner Lebens-, Glaubens- 
und Dienstgeschichte. Ich werde 
diese Orte in meinem Herzen tragen. 
Wir brechen auf. Weiterhin die Hand 
am P�ug. 
Es schickt sich zwar nicht zurückzu-
blicken, doch sei uns ein Rückblick 
gegönnt, denn er zeugt von Dankbar-
keit. 

Gelobt ist Jesus Christus in Ewigkeit. 
Amen

In der Gemeinscha� Jesu verbunden,
Ihr/Euer Pfarrer Alexander Felchle 
samt Familie

Oculi, 2024

Aufbruch Unsere
Konfirmanden
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Kinder- und Jugendarbeit Rothenkirchen – Wernesgrün 

Kon�rmandenkurs (Pfarrhaus Rothenkirchen) außer in den Ferien
Klasse 7 Donnerstag 15.45 Uhr 
Klasse 8 Donnerstag 17.00 Uhr

Christenlehre (Pfarrhaus Rothenkirchen) außer in den Ferien
Achtung: neue Zeiten ab 28.02. nach den Winterferien
Klasse 1 bis 2 Mittwoch 14.30 – 15.30 Uhr
Klasse 3 bis 4 Mittwoch 15.45 – 16.45 Uhr
Klasse 5 bis 6 Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr

Bibelknirpse (Kindergarten Rothenkirchen)
Mittwoch 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit Schnarrtanne

Christenlehre (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)
(Fahrdienst vom Hort wird angeboten)

Klasse 1 und 2 Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 bis 6 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 bis 6 Dienstag 17.00 Uhr



7GRUPPEN UND KREISE

Kinder- und Jugendarbeit Rothenkirchen – Wernesgrün Musikalische Kreise

Erwachsenenkreise

Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Dienstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Felchle in Rothenkirchen Donnerstag 20.00 Uhr

Posaunenchor Wernesgrün Gemeinderaum Montag 19.30 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 10.+24. 04. / 08.+22. 05. 19.00 Uhr

Kon�rmandenkurs (Pfarrhaus Rothenkirchen) außer in den Ferien
Klasse 7 Donnerstag 15.45 Uhr 
Klasse 8 Donnerstag 17.00 Uhr

Christenlehre (Pfarrhaus Rothenkirchen) außer in den Ferien
Achtung: neue Zeiten ab 28.02. nach den Winterferien
Klasse 1 bis 2 Mittwoch 14.30 – 15.30 Uhr
Klasse 3 bis 4 Mittwoch 15.45 – 16.45 Uhr
Klasse 5 bis 6 Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr

Mütterkreis 08.04. / 05.05., 14.00 Uhr Rogate 19.30 Uhr

Kirchenchor gemeinsam in Rodewisch Dienstag 19.30 Uhr

Friedensgebet Schnarrtanne Mittwoch 18.00 Uhr

Gottesdienste im Pflegeheim 

Wernesgrün 16.04. / 21.05. 09.30 Uhr

Flötenkreis Wernesgrün Gemeinderaum Montag 18.00 Uhr

Bibelknirpse (Kindergarten Rothenkirchen)
Mittwoch 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit Schnarrtanne

Christenlehre (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)
(Fahrdienst vom Hort wird angeboten)

Klasse 1 und 2 Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 bis 6 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 bis 6 Dienstag 17.00 Uhr

KGV-Sitzung Ro 15.04. 19.30 Uhr

Männersache 04.05. 13.30 Uhr

Frauenkreis 60+ 04.04. / 02.05. 13.30 Uhr
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 RROOTTHHEENNKKIIRRCCHHEENN  WWEERRNNEESSGGRRÜNN SSCCHHNNAARRRRTTAANNNNEE  KKOOLLLLEEKKTTEE  

11..  AApprriill  
Ostermontag 

1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf.i.R. Vorwergk                        Gemeindearbeit im Kirchspiel  

77..  AApprriill  
Quasimodogeniti 

1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Hartmut Hauk  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf.i.R. Vorwergk                    Gemeindearbeit im Kirchspiel  

1144..  AApprriill  
Misericordias Domini  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf. Felchle 
0088..3300  GGootttteessddiieennsstt  
Pf. Felchle 

Posaunenmission und 
Evangelisation 

2211..  AApprriill  
Jubilate 

1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf. Felchle  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf.i.R. Vorwergk Gemeindearbeit im Kirchspiel  

2288..  AApprriill  
Kantate  0088..3300  GGootttteessddiieennsstt  

Pf. Felchle 
1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf. Felchle Kirchenmusik 

55..  MMaaii  
Rogate 

1144..0000  RRooggaattee  FFrraauueennttrreeffffeenn  
Pfn. Frölich-Mestars  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf.i.R. Vorwergk Gemeindearbeit im Kirchspiel  

99..  MMaaii  
Christi Himmelfahrt 

1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf. Felchle   Weltmission 

1122..  MMaaii  
Exaudi 

0088..3300  GGootttteessddiieennsstt  
Hartmut Hauk  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Hartmut Hauk Gemeindearbeit im Kirchspiel  

1199..  MMaaii  
Pfingstsonntag  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf. Felchle 
1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf.i.R. Vorwergk Gemeindearbeit im Kirchspiel  

2200..  MMaaii  
Pfingstmontag 

10.00 Einladung zum Open Air 
KirchspielGD in Rebesgrün 

10.00 Einladung zum Open Air 
KirchspielGD in Rebesgrün 

10.00 Einladung zum Open Air 
KirchspielGD in Rebesgrün 

 
 

2266..  MMaaii  
Trinitatis 

1100..0000  GGDD  mmiitt  JJuubbeellkkoonnffiirrmmaattiioonn  
Pf. Felchle  1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  

Pf.i.R. Vorwergk Gemeindearbeit im Kirchspiel  

22..  JJuunnii  
1. Sonntag nach Trinitatis  

1100..0000  GGDD  mmiitt    JJuubbeellkkoonnffiirrmmaattiioonn  
Pf. Felchle 

1100..0000  GGootttteessddiieennsstt  
Pf.i.R. Vorwergk 

Mission. Öffentlichkeitsarbeit -
Projekte des Gemeindeaufbaus 

 

   mit Heiligem Abendmahl    Taufe/Tauferinnerung    Ev. Messe mit Weihrauch  

      Kindergottesdienst            Kirchen-Café        
 

WWeerrkkttaaggssggootttteessddiieennsstt mit Hl. Abendmahl  
jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der Kirche Wernesgrün 
FFrriieeddeennssggeebbeett  
jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der Kirche Schnarrtanne 

j
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10 CHRISTUS-KIRCHSPIEL

Rogate Frauengottesdienst

Am Sonntag Rogate werden 
seit über 70 Jahren regionale 
Frauengottesdienste gefeiert. 
Die Liturgie orientiert sich 
am � ema des bundesweiten 
Frauensonntags.

Auch bei uns in Sachsen gibt 
es dazu unterschiedlichste
Gottesdienste und Gemein-
defeste. Das Christus-Kirch-
spiel lädt in diesem Jahr 
nach Rothenkirchen ein: 

am  5. Mai 2024

in  der Kirche Rothenkirchen, Kirchweg 2

um 14.00 Uhr

Referentin  Pfn. Dorothee Fröhlich-Mestars

Bitte bringen Sie aus 
ihrem Frauenkreis bzw. 
aus Ihrer Gemeinde, als 
Gruß eine Blume mit. 
Danke.

Damit die Frauen es in 
der Vorbereitung leich-
ter haben, melden Sie 

sich bitte bis zum 26.04.24 im Kirchge-
meindebüro Rothenkirchen an 
(Tel. 07 34 62/ 33 80). 

Im Anschluss wird es ein gemeinsames 
Ka� eetrinken geben.
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Rogate Frauengottesdienst

14 BIS 17 UHR

AUF DEM PFARRGELÄNDE DER

KIRCHE ALTENSALZ

www.kirchenbezirk-vogtland.de
Veranstalter

Großeltern mit Enkeln, Patenkinder mit

Freunden, Familien, die es sind oder werden

wollen - seid herzlich willkommen!

Mitzubringen sind schlicht, Zeit zum Verweilen

und ein gepackter Picknickkorb nach eigenen

Vorlieben. Ab 14 Uhr ist Picknickzeit, außerdem

gibt es wieder einige Spielangebote und Platz

zum Toben.

FAMILIENPICKNICK
MAI 20241.

Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung

Familienkonzert

mit Jonathan leistner
gegen 15 Uhr

Bei Regen findet das

Konzert in der Kirche statt.

www.kg-theuma-altensalz.deSpenden zur

Unterstützung

der Arbeit

willkommen
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Liebe Gemeindeglieder im Christus – 
Kirchspiel,

nun sind wir bereits im 4. Jahr miteinander 
als Kirchspiel unterwegs. Das bedeutet, 
wir haben schon einiges an Erfahrungen 
gesammelt, voneinander gelernt, uns 
manchmal gewundert, was die anderen da 
so machen, oder uns darüber geärgert, dass 
manches komplizierter ist als früher.

Da ist es gut, sich einmal zu tre�en, um 
über das Erlebte ins Gespräch zu kommen, 
auch Wünsche und Erwartungen zu äu-
ßern, die zu neuen Wegen werden können.
Um allen die Möglichkeit zu geben, an die-
sem Austausch teilzunehmen, gibt es diese 
Kirchspielversammlung an drei aufeinander 
folgenden Tagen. Einer dieser Termine 
ist sicher für alle möglich, die sich an der 
weiteren Entwicklung unserer Gemeinden 
aktiv beteiligen, oder auch einfach nur mal 
über die Grenzen der eigenen Gemeinde 
hinweg schauen wollen.

Sie sind herzlich willkommen, um zu 
hören, zu überlegen, mitzureden:

Dienstag, 16. April    
Auerbach 
Kirchgemeindehaus Turngasse 6

Mittwoch, 17. April   
Lengenfeld 
Tischendor�aus (neben der Kirche)

Donnerstag, 18. April 
Rodewisch 
Kirchgemeindehaus 
Rützengrüner Straße 11

Beginn ist jeweils 19.30 Uhr

Herzliche Grüße, Johannes Kaufmann 
(Vors. d. KV)

Herzliche Einladung zur Kirchspielversammlung
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Herzliche Einladung zur Kirchspielversammlung

Herzliche Einladung an alle, die in den 
Gemeinden Menschen besuchen!
Der Austausch im vergangenen Jahr 
hat gezeigt, wie gewinnbringend und 
motivierend es sein kann, über Er-
fahrungen einander zu berichten und 
au� ommende Fragen zu bedenken. 
Egal ob seit vielen Jahren dabei oder 
in der Überlegung, neu zu starten:

Wir tre� en uns am Donnerstag, 
30. Mai, 18.30 - ca. 20.30 Uhr in 

Besuchsdiensttreffen 30. Mai

Rothenkirchen im Kirchgemeindehaus 
(Kirchweg 1). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
für Rückfragen stehe ich gern zur Ver-
fügung (03744 361 1131 oder 03744 
366 2762).

Im Au� rag des Christus-Kirchspiels 
grüßt Sie herzlich in Vorfreude auf 
diesen gemeinsamen Abend 
Pfn. D.Frölich-Mestars

Jugendgottesdienst Rodewisch
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1. Haben Sie schon einmal darüber 
nachgedacht,warum in vielen Religionen 
der Himmel, das Firmament über uns mit 
seiner Vielzahl von Sternen als Zeichen, 
als Symbol für die Welt Gottes verstanden 
wird? Vielleicht, weil wir zwar den Him-
mel sehen, aber zugleich wissen, dass wir 
mit unserem Sehen nur ein Zipfelchen der 
Unendlichkeit des Weltalls fassen können: 
Obwohl wir sehen, bleibt das Geheimnis 
für uns.

2. Die biblische Erzählung von Christi 
Himmelfahrt ist eine österliche Geschich-
te, sie lädt uns ein zu feiern, was Ostern 
für Jesus Christus und für uns bedeutet. 
Auferstehung Jesu bedeutet nicht nur, dass 
der Mann aus Nazareth wieder lebendig 
ist, dass Gott seinem Sohn und dessen Weg 
der Liebe Recht gibt, sondern: dieser Jesus 
lebt neu und anders für uns – „Aufgefah-
ren in den Himmel!“

3. Der Mensch Jesus, der in einer be-
stimmten Zeit an einem bestimmten Punkt 
der Erde unter uns lebte, ist nicht mehr 
bei uns als Mensch unter Menschen, er ist 
verschwunden in der Sonne, die Gott ist. 
Dennoch lebt er, er lebt im Himmel, d.h. 
im Raum Gottes, in der Gemeinscha�  mit 
Gott. Und in dieser Gemeinscha�  ist er in 
neuer Weise auch bei uns. Er herrscht mit 
Gott über Himmel und Erde. Er ist nicht 

mehr – wie damals – nur an einem Punkt 
der Wirklichkeit gegenwärtig, sondern in 
aller Wirklichkeit, im ganzen Kosmos, in 
mir und in jedem DU.

4. Weil Jesus jetzt der bei Gott Lebende 
und für uns Lebendige ist, kann er uns – 
als Vollendung von Ostern – seinen Geist 
schenken. So wird durch seinen Geist 
alles, die ganze Unendlichkeit des Weltalls, 
erfüllt von seiner Gegenwart, von seiner 
österlichen Lebens- und Liebeskra� . 
Alles wird davon berührt: In jedem DU 
begegne ich Christus, berühre ich Gottes 
Gegenwart, ergreife ich einen Zipfel vom 
Himmel. So wird alles und jedes kostbar. 
Darum kann der Dichter und Mystiker 
Angelus Silesius sagen:
Halt an, wo laufst du hin? Der Himmel ist 
in Dir! Suchst du Gott anderswo, du fehlst 
ihn für und für.

5. Was wäre das für ein Tag – Christi 
Himmelfahrt –, wenn wir wieder begän-
nen, alles und auch uns selbst mit anderen 
Augen anzuschauen? „Was schaut ihr in 
den Himmel?“, heißt es in der biblischen 
Himmelfahrtserzählung. Mit Jesu Weg-
gehen hat sein Wiederkommen schon 
begonnen:
Schaut Euch nur um, schaut Euch an!

(Hauptabteilung Seelsorge des Erzbistums Köln, E�  Goebel)

Aspekte zum Weiterdenken

Christi 
HimmelfahrtHimmelfahrt
Aspekte zum Weiterdenken

Himmelfahrt
Aspekte zum Weiterdenken

Christi 
HimmelfahrtChristi 
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Die Kirchlichen Nachrichten erscheinen alle 2 Monate. 
Spenden für die Ö� entlichkeitsarbeit werden gerne entgegengenommen. 
Datenschutz: In den Kirchlichen Nachrichten wird das kirchliche Gemeindeleben
wiedergegeben. Wer bezüglich fotogra� scher Abbildungen oder persönlicher Daten 
nicht verö� entlicht werden möchte, teilt dies bitte vorher im Pfarramtsbüro mit.
www.kirchen-am-berg.de   |   facebook.com/RothenkirchenWernesgruen

Der Förderverein „Dor� irche“ sam-
melt für seine gemeinnützige Arbeit. 
An folgenden Stellen kann Altpapier 
in die Papiercontainer abgegeben 
werden.

Unsere Kirchgemeinde sammelt Altpapier  

Rothenkirchen: neben dem Pfarrhaus
Wernesgrün: Papiercontainer auf dem 
Parkplatz am Friedhof
Angenommen werden Zeitungen, Kata-
loge und Papier jeder Art. Gebundene 
Bücher und Pappe sind ausgenommen!
Aktueller Spendenstand: 1161,30 EUR 
(seit August 2016) Danke!

Angebot Fahrdienst zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Wer sonntags am Gottesdienst im 
eigenen oder im anderen Ort unserer 
Gemeinden teilnehmen möchte, aber 
keine Fahrgelegenheit hat, der kann 

sich bis zum jeweiligen Donnerstag 
vorher zu den Ö� nungszeiten im 
Pfarramt telefonisch melden. Ein Fahr-
dienst wird Sie dann am gewünschten 

Sie oder einer Ihrer Angehörigen 
können aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr am gottesdienstlichen 
Leben der Gemeinde teilnehmen?
Dann ist es tröstlich und stärkend, 
wenn ich mit Ihnen zu Hause oder 
auch am Krankenbett eine Andacht mit 

einem Hausabendmahl feiere. 
Herzlich sind dazu auch Angehörige, 
Nachbarn oder Freunde mit eingela-
den.. 
Melden Sie sich bei mir und verein-
baren Sie einen Termin. Ich komme 
gerne zu Ihnen.

Pfarrer Alexander Felchle

Hausabendmahl und KrankenbesuchAspekte zum Weiterdenken



EV.-LUTH. CHRISTUS-KIRCHSPIEL IM VOGTLAND    KONTAKTE

Pfarrer Alexander Felchle
im Seelsorgebereich Rothenkirchen, 
Wernesgrün, Schnarrtanne, Vogelsgrün

                     Sprechzeiten nach Terminvereinbarung
(037462) 28 98 89

alexander.felchle@evlks.de
(0152) 03 73 28 49 (auch per WhatsApp)

Friedhofsmitarbeiter 

Rothenkirchen & Wernesgrün Rico Schütze 
(0179) 4 74 54 89

Schnarrtanne über Friedhof Auerbach
(03744) 21 40 68 

oder (0176) 26 30 91 70
Friedhof.Auerbach@evlks.de

Holger Schwabe 0172-3610761

Kirchspielverwaltung
08233 Treuen | Pfarrstraße 4  

(037468) 25 61 
Fax (037468) 8 01 11 

Ö� nungszeiten:
Mo 09.00 –12.00 Uhr
Di 09.00 –12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro der KG Rothenkirchen-Wernes-
grün und KG Schnarrtanne-Vogelsgrün
Kristina Werner (Mitarbeiterin Verwaltung)
08237 Steinberg OT Rothenkirchen | Kirchweg 1
                    
                     Tel. (037462) 33 80 
  Fax (037462) 2 82 86 

kg.rothenkirchen_wernesgruen@evlks.de
www.kirchen-am-berg.de

Ö� nungszeiten:
Mo 13.30 – 15.00 Uhr     
Di   09.00 – 11.00 Uhr
Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bankverbindungen

� für Spenden, Gemeindearbeit, Öffentlichkeits-
arbeit, Bauangelegenheiten:
  

Empfänger: Ev. – Luth. Kirchspiel
IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und 
Zweck der Spende

Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag 
von 300 EUR ausgestellt, ansonsten gilt der Konto-
auszug.

� für Kirchgeldzahlungen:   
Empfänger: Christus-Kirchspiel im Vogtland
IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 
BIC: WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Kirchgeldnummer und Kirchge-
meinde angeben

� für Friedhofsangelegenheiten:   
Empfänger: KG Rothenkirchen-Wernesgrün 
IBAN:  DE19 8705 8000 3565 0005 10 
BIC:  WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Friedhof und Gebühren-
bescheid-Nr. angeben

www.kirchen-am-berg.de

Kirchen-
Musik im
Vogtland




